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Während dem ich meinen Jahres-
bericht schrieb, kam es zum wieder-
holten Mal zu einer groben Tätlich-
keit, in einem bisher unbekannten
Ausmass, gegenüber einem Schieds-
richter in unserer Region. 

Der SSV-NWS verurteilt solche Taten
in aller Form. Dem betroffenen Kol-
legen spreche ich unsere Solidarität
aus und ermutige ihn, wieder Freude
an unserem gemeinsamen Hobby zu
finden. Der Fussballverband hat mit
seinem Urteil und dem Ausschluss
einer ganzen Mannschaft ein wichti-
ges und mutiges Zeichen gesetzt. Der
FVNWS, unter seinem Präsidenten
Roland Paolucci, hat in den letzten
Jahren sehr grosse Anstrengungen
unternommen, um Gewalt von den
Fussballplätzen zu verbannen. Sehr
viel wurde im Bereich Prävention
umgesetzt.  Qualitativ wie quantitativ
hat der FVNWS sehr gute Arbeit
geleistet und das Schiedsrichter-
wesen immer unterstützt. Besten
Dank und weiter so! Denn leider
scheint es noch immer nicht genug zu
sein. Der SSV bietet dabei seine volle
Zusammenarbeit an. 

Mit dem neusten Entscheid sind auch
die Vereine gefordert, Verantwortung
zu übernehmen, Flagge zu zeigen
und Präventionsarbeit zu leisten. Wir
betonen doch immer wieder, dass
dank dem Sport und dem Vereins-

Jahresbericht des Präsidenten

Sehr geehrter Herr Ehrenpräsident, liebe Ehrenmitglieder, geschätzte Aktiv-,
Frei-, Veteranen- und Passivmitglieder, Vereine, sowie Freunde unseres
Verbandes.

leben, die Jugend vor Drogen, Gewalt
und Ausgrenzung geschützt wird. Die
vielen Spielabbrüche in dieser Saison
zeigen, dass Vereinsmitgliedschaft
und Fussball spielen alleine, zu die-
sem Zweck nicht reichen. In den
Vereinen braucht es Vorbilder, die die-
sen Auswüchsen tatkräftig entgegen
wirken. Der vom Ausschluss betroffe-
ne Verein hat seinerseits ein Zeichen
der Fairness gesetzt und auf einen
Rekurs verzichtet. Chapeau!

Ich frage mich aber auch, wie lange
der Staat noch zusehen will. Ist nicht
auch die Politik gefragt? Braucht es
vielleicht eine Gesetzesänderung? Ein
Blick auf unseren Nachbarn Frank-
reich zeigt, dass bei einem Angriff auf
einen Unparteiischen von Amtes
wegen ermittelt wird, analog häusli-
cher Gewalt in der Schweiz. Der Täter
muss mit einer Haftstrafe bis zu 2 Jah-
ren oder 25000 Euro Busse rechnen. 

Vor einem Jahr wurde ich von der
Versammlung zum Präsidenten ge-
wählt. Da wegen der EURO 08 kein
nationales Schiedsrichterturnier statt-
fand, konnte der Vorstand die Zeit
nutzen, um sich besser kennen zu ler-
nen. Dadurch blieb der Meistertitel
ein weiteres Jahr in der Nordwest-
schweiz. 

Der Vorstand besuchte mehrere Ge-
neralversammlungen (Firmensport,
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Zürich, Aargau, Südbaden und
FVNWS), um alte aber auch neue
Kontakte zu knüpfen. Gleichzeitig war
ja noch die EURO 08 in Basel. Von
der Begeisterung der FIFA 06 war
nicht viel zu spüren. Das Wetter spiel-
te nicht mit, die Schweizer National-
mannschaft ging buchstäblich baden,
auch das Preis-Leistungsverhältnis
im Catering war nicht FIFA 06 würdig.
Alles in allem eine Enttäuschung
diese EURO, wäre da nicht der 21.
Juni 2008 gewesen. Viertelfinal
Holland-Russland war angesagt. Für
einmal zeigte sich unsere Stadt von
der schönsten Seite. Weit über
130‘000 Holländer und Freunde der
Oranjes waren zu Gast in unserer
Region.  Ein historischer Moment für
die Ewigkeit. Das Verhalten beider
Fangemeinschaften sollte ein Beispiel
für die Chaoten der jeweiligen
Fussballvereine in der Schweiz sein.
Das Verhalten der Oranjes nach der
1-3 Niederlage war ebenfalls bemer-
kenswert. Wie war das nach dem
ominösen Spiel Basel-Zürich vom 13.
Mai 2006?

Am 13. September 2008 war ich an
der Präsidentenkonferenz in Birr. Es
bestehen gravierende Unterschiede
zwischen den Verbänden aus der
Deutschschweiz und der Romandie.
Glücklich als Präsident kann sich der-
jenige bezeichnen, der einem der
Verbände aus der deutschsprachigen
Schweiz vorsteht.

Am 19. September 2008 fand in Ther-
wil das Kräftemessen der Verbände
NWS-Zürich statt, im Rahmen des
Ceppi-Cups. Unsere Auswahl hat das
Spiel mit 1-2 verloren. Enttäuscht war

ich nicht wegen der Niederlage, son-
dern über das, zum teil unsportliche,
Verhalten einzelner Spieler (Schieds-
richter!). Wir haben ein Kader von
über 20 Spielern, da kann es schon
mal vorkommen, dass man kein
Aufgebot erhält. Niemand darf erwar-
ten als Stammspieler eingesetzt zu
werden. Wir sind im Ganzen ein Team
und ich erwarte von jedem, dass er
seine Mannschaft unterstützt, auch
wenn er nicht spielt. Die Freude am
Spielen und das Beisammensein soll-
ten im Vordergrund stehen. Ein herzli-
ches Dankeschön richte ich auch an
das SR-Trio, dem es etliche Spieler
(Schiedsrichter!) an diesem Abend
nicht leicht gemacht haben. Es sollte
doch für jeden Schiedsrichter oder
Assistenten eine Ehre sein, bei einem
Ceppi-Cup dabei zu sein. Doch die
Realität sieht anders aus. Ein beson-
derer Dank geht an den FC Therwil,
der uns seine Infrastruktur zur Ver-
fügung stellte. Ebenfalls bedanken
möchte ich mich bei Sybille Meder
(Mutter von Jan Fluri) für das leibliche
Wohl aller Anwesenden. 

Am 1. Oktober 2008 wurde der SSV-
NWS vom Organisator Old Boys zum
Länderspiel der Frauen Schweiz-
Deutschland auf der Schützenmatte
eingeladen. Als Schiedsrichterver-
antwortlicher von OB war unser
Vorstandsmitglied  Battal Atici in be-
sten Händen.

In den Wintermonaten sind traditio-
nell die meisten Anlässe geplant. Der
Anfang machte am 21. November
2008 das Jassturnier im Clubhaus
des SV Muttenz. Walti Tschumi führte
uns wiederum durch den Abend.
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Schöne 

3 1/2-Zimmer-Ferienwohnung
mit 4 bis 5 Betten zu vermieten.

Bruno Kleiber, Telefon 044 941 16 73

H. P. Guarda    Geschäftsführer

Clubrestaurant Löhrenacker FC Aesch 
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51 Teilnehmer waren gekommen,
aber nur einer, Reto Maurer, konnte
gewinnen. Der volle Gabentisch liess
keinen Spieler mit leeren Händen
nach Hause gehen. Ein grosses Lob
an Walti Tschumi und Jean-Pierre
Cramatte für ihren Einsatz. Auch das
Hüttli-Team verdient einen Applaus.
In dieser Form wird Walti das
Jassturnier im November 2009 das
letzte Mal durchführen. Nach 25
Jahren möchte er kürzer treten, und
das Jassturnier einem geeigneten
Nachfolger übergeben. Bis jetzt hat
sich niemand dafür gemeldet. Es
wäre schade, wenn eine weitere
Tradition im Schiedsrichterverband
NWS aus der Agenda verschwindet.

Die Einnahmen der Tellersammlungen
während der GV 2007/08 spendeten
wir wie immer für einen guten Zweck.
Die Übergabe von Fr. 1200.- an die
Murat Yakin-Stiftung fand in der Vor-
weihnachtszeit am 26. November 2008
statt. Die Präsentation der Stiftung
wurde von Murat Yakin sowie Stefan
Stamm persönlich vorgenommen. 

Der erste Anlass des SSV-NWS im
neuen Jahr liess nicht lange auf sich
warten. Der erste Samstag im Januar
ist bei vielen Schiedsrichtern schon
vergeben. Am 3. Januar 2009 trafen
sich 24 Schiedsrichter in Rheinfelden
zum Eishockeyspiel. Beim Abend-
essen waren sogar 33 Personen
anwesend. Tendenz Kultstatus.

Der 45. Winterbummel am 10. Januar
2009 führte uns von der Schweiz über
Deutschland nach Frankreich. 32
mehrheitlich ältere Schiedsrichter
nahmen an diesem Ausflug teil. Für

die Organisation verantwortlich waren
Walti Tschumi und Julien Müller. In
Zukunft wird Fritz Schwörer, mit Walti,
den Bummel organisieren. Vielleicht
sollte man den einen oder anderen
jüngeren Schiedsrichter die Möglich-
keit geben daran teil zu nehmen.

SSV-NWS Hallenturnier am 18. Janu-
ar in Bubendorf. Die OK-Mitglieder
Peter Ducret, Johannes Herren,
Roger Nesti und Stefan Reusser
waren dafür verantwortlich, dass es
ein erfolgreicher Anlass wurde.

Am 31. Januar 2009 war unser
Sportchef Peter Ducret in Aktion. Mit
seinen Helfern durfte er am Lotto-
match in Birsfelden tätig sein. Auch
auf diese Einnahmen ist der Verband
angewiesen. Aber auch hier wird es
immer schwieriger Schiedsrichter zur
Mitarbeit im Dienste des SSV zu
rekrutieren.

Die Trainingsgruppe von Rainer Mühl-
bauer organisierte am 5. Februar
2009 ihr internes Hallenturnier. Sie
trainieren jeweils am Donnerstag im
Schulhaus Bäumlihof, im Sommer auf
Rasen und zur kalten Jahreszeit in
der Halle. Ein Besuch lohnt sich für
alle Schiedsrichter.

Ich würde gerne eine alte Tradition
wieder zum Leben erwecken. Früher
traf sich der (erweiterte) Vorstand
während der MUBA zu einer gemütli-
chen Runde. Der Start am 17.
Februar 2009 war noch ausbaufähig.

Unser Finanzexperte Fritz Zumstein
war am 21. März 2009 Gast am 100-
Jahr-Jubiläum des FC Rheinfelden.
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Am 27. März 2009 besuchte eine
Delegation des SSV-NWS die DV des
Ostschweizer Schiedsrichterverban-
des in Altstätten. Am 28. März 2008
war unser Sportchef Peter Ducret
Gast an der GV der Veteranenvereini-
gung in Basel.

Eine Delegation des SSV-NWS war
am Wochenende vom 2.-3. Mai 2009
in München. Der Schiedsrichter Ob-
mann von München hat uns Tickets
zum Spiel FC Bayern-Gladbach offe-
riert. Herzlichen Dank Dieter.

Am 6.-7. Juni 2009 findet die DV des
Zentralvorstandes des SSV in Luzern
statt. Es stehen Neuwahlen an, weite-
re Informationen folgen im PF I FF .

Für die Planung der Anlässe, traf sich
der Vorstand zu 6 Geschäftssitzun-
gen. Ich verspreche euch auch für
das kommende Verbandsjahr ein
reichhaltiges Angebot an Anlässen
und Veranstaltungen. Der SSV-NWS
ist ein aktiver Verband und es wäre
für jeden etwas dabei. Hier spreche
ich auch einen wunden Punkt an.
Dass man nicht alle Veranstaltungen
besuchen kann, ist mir auch bewusst.
Trotzdem sollte es möglich sein, die
eine oder andere zu besuchen.

Ein Wort noch zu unserem Ehren-
präsidenten Kurt Kobi (Pongo). Er
hatte kein leichtes Verbandsjahr hin-
ter sich. Durch seine Krankheit konn-
te er nicht aktiv an den Vorstands-
sitzungen teilnehmen. Für seine Ge-
nesung war unter anderen auch
meine Frau Leila Koweindl verant-
wortlich, da er auf ihrer Kranken-
station lag. Wir vom Vorstand, aber

auch alle Mitglieder und Freunde,
wünschen Dir Pongo alles Gute und
Gesundheit für die Zukunft.

Ein Blick auf die Mitgliederbewegung
des SSV-NWS:

2008 2009
Aktivmitglieder 224 201
Freimitglieder 88 85
Veteranenmitglieder 133 132
Ehrenmitglieder 26 26
Passivmitglieder 16 15 
Vereine 124 118
Total 611 577
Aktive Schiedsrichter 320 294

Gegenüber 2008 verzeichnen wir eine
Mitgliederrückgang von 34 Personen,
davon  26 Schiedsrichter.
Der permanente Rückgang an
Schiedsrichtern, aber auch an quali-
tativ guten Neuschiedsrichtern, stellt
kein gutes Zeugnis für die Vereine dar.
Wenn man bedenkt, dass von der
letzten Ausbildungsklasse von 25
Anmeldungen gerade mal 8 die Prü-
fung bestanden haben. 

Leider mussten wir im vergangenen
Geschäftsjahr von folgenden Mitglie-
dern für immer Abschied nehmen. Wir
gedenken den Verstorbenen in Ehren.

Ehrenmitglied:  Keller Karl
Aktivmitglied:  Kocovski Dusko
Veteranenmitglieder:
Vogt David, Vito Leo, Hänggi Felix,
Malat Franz, Cavadini Fritz
Passivmitglied:  Haas Percy

Bedanken für das vergangene Ge-
schäftsjahr möchte ich mich beson-
ders bei allen Vorstandsmitgliedern.
Jan Fluri als Vize und Protokollführer,



A N M E L D U N G
Bitte in Blockschrift ausfüllen, oder: www.veteranenvereinigung-nws.ch

Ich wünsche als Mitglied in die Veteranen-Vereinigung Nordwestschweiz
des Schweiz. Fussballverbandes SFV aufgenommen zu werden.
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 25.–.

Name und Vorname:

Geb.-Datum:

Strasse:

Postleitzahl:              Wohnort:

E-Mail: Tel.:

Mitglied des Fussballclubs:

Verbandsabzeichen  Fr. 6.– r Ja   /    r Nein

Empfohlen durch:

Adresse:

PLZ/Ort:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Veteranen-Vereinigung des SFV
Region Nordwestschweiz
4005 Basel

VETERANEN-VEREINIGUNG DES SFV

REGION NORDWESTSCHWEIZ



Für Spieler. 

Für Trainer. 

Für Fans.

Coop unterstützt Sportanlässe 
in der ganzen Schweiz. 
Und wünscht Ihnen beste Unterhaltung.
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Fritz Zumstein als Kassier, Roger
Nesti als Redaktor des PF I FF , Peter
Ducret als Sportchef, Battal Atici als
Trainer sowie Anderson Notter als
Webmaster, Materialverkauf und vie-
les mehr. Auch den unzähligen
Helfern bei den verschiedenen
Anlässen ein besonderer Dank. Meine
Danksagungen gehen an unsere
Inserenten und Sponsoren, ohne
deren Beitrag der PF I FF in dieser
Form nicht erscheinen könnte. Be-
danken möchte ich mich bei den
anderen Regionalverbänden für die
gute Zusammenarbeit. Ein herzliches
Dankeschön adressiere ich an die SK
unter Kurt Widmer. Dank dem regel-
mässigen Dialog und Informations-
austausch haben wir die Basis für
eine gute Zusammenarbeit gelegt.

Der SSV-NWS hat seit 3 Jahren eine
Homepage: www.ssv-nws.ch. Die
Internetseite des SSV-NWS wird
durch Anderson Notter immer  wieder
aktualisiert. Leider kennen noch nicht
alle SR-Kollegen unseren Webauftritt.
Ich hoffe ganz fest, dass sich dies in
Zukunft ändert. Es lohnt sich auf
jeden fall einen Blick ins Web zu wer-
fen.
Sollte ich in der Auflistung jemanden
vergessen haben, so bitte ich um
Nachsicht. Es wäre schön, viele an
der Generalversammlung begrüssen
zu dürfen.

Basel, 20. April 2009                          

Roger Koweindl
Regionalpräsident SSV-NWS

Entschuldigungen für die GV nur schriftlich!

Der Regionalvorstand erinnert daran, dass die Teilnahme an der GV für
alle Mitglieder obligatorisch ist. Entschuldigungen müssen schriftlich
(auch per E-Mail) an Fritz Zumstein, Fliederweg 9, 4313 Möhlin
(fz.zumstein-treuhand@ztmoehlin.ch) bis zum 13. Juni 2009 gerichtet
werden.

Für unentschuldigtes Fernbleiben wird gemäss Art. 20.2 der Statuten eine
Busse erhoben. Mündliche Entschuldigungen, Entschuldigungen via
Dritte oder per SMS werden nicht anerkannt. Entschuldigungen können
auch nicht an die Aufgebotsstelle, der SK oder dem FVNWS gerichtet
werden. Auch SR, die in dieser Zeit dispensiert sind oder an jenem Abend
einen Spieleinsatz haben, müssen sich schriftlich beim SSV abmelden.

Korrekt adressierte Entschuldigen vermeiden dem Regionalverband einen
unnötigen Mehraufwand und ersparen dem betroffenen SR eine Busse. 

Die GV beginnt pünktlich um 19.15 Uhr!



Seite 13

Einladung zur
86. ordentlichen Generalversammlung

am Donnerstag, 11. Juni 2009, 19.15 Uhr,
im Restaurant zum Alten Warteck, Clarastrasse 59, Basel

(bei der Mustermesse)

Im Anschluss an die GV findet der traditionelle Apéro statt.

TRAKTANDEN:

1. Appell
2. Wahl der Stimmenzähler / Protokollprüfungskommission
3. Abnahme des Berichtes der Protokollprüfungskommission
4. Abnahme der Jahres-, Kassen- und Revisorenberichte
5. Festsetzung der Jahresbeiträge
6. Budget 2009/2010
7. Wahl des Tagespräsidenten
8. Décharge-Erteilung an den Vorstand
9. Wahlen: a) des Präsidenten

b) der übrigen Vorstandsmitglieder
c) der Rechnungsrevisoren

10. Mitteilungen der Schiedsrichterkommission FV NWS
11. Ehrungen
12. Behandlung von Anträgen, die dem Regionalvorstand bis spätestens

1. Juni 2009 schriftlich einzureichen sind
13. Verschiedenes

Die Teilnahme an der Generalversammlung ist gemäss Art. 9.1. der Statuten für
Mitglieder obligatorisch. Begründete Entschuldigungen sind dem Regional-
vorstand bis zum 13.06.09 schriftlich oder per E-Mail an Fritz Zumstein,
Fliederweg 9, 4313 Möhlin (fz.zumstein-treuhand@ztmoehlin.ch einzureichen.

Für unentschuldigtes Fernbleiben wird gemäss Art. 20.2. der
Statuten eine Busse erhoben.

Die Teilnahme der Kollektiv- (Vertreter von Fussballvereinen), der Veteranen- und
der Passivmitglieder hingegen ist freiwillig.

Schweizerischer Schiedsrichter-Verband
Region Nordwestschweiz

Basel, im Mai 2009 Roger Koweindl, Präsident
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Ehrungen GV 2009

Folgende SR-Kollegen dürfen an der GV vom 11. Juni 2009 geehrt werden:

Aktive

10 Jahre
Alain Auer, Tonino Di Biase, Adrien Jaccottet, Tonino Puntillo, Omür Saydam,
Pietro Spagnolo.

15 Jahre
Francesco De Vito, Thomas Hess, Giuseppe Minio, Yilmaz Özcelik, Michael
Wagmann.

20 Jahre
Adriano Barone, Urs Baumgartner, Andreas Chiarello, Ali Elçi, Daniel Mahrer,
Roger Nesti, Mohammed Qassiti.

25 Jahre
Rolf Strähl

30 Jahre
Bruno Bader, Veronika Schluchter-Märki, Kurt Widmer

35 Jahre
Guido Stöckli

40 Jahre
Gregor Schlageter

45 Jahre
Hans Waltert

SSV - Mitgliedschaft

40 Jahre Kurt Müller

45 Jahre Jean-Pierre Cramatte

Die Geehrten werden wie gewohnt im Voraus im PF I FF veröffentlicht, um zu
vermeiden, dass eine Ehrung vergessen wird. Fehler können sich leider immer
einschleichen, vor allem bei SR-Kollegen, die in ihrer Karriere eine Pause ein-
gelegt haben. Sollte in dieser Aufzählung trotzdem jemand vergessen gegan-
gen sein, so melde er sich beim Präsidenten Roger Koweindl. Alle Geehrten
werden selbstverständlich persönlich zur GV eingeladen.
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SSV-Agenda

Leistungscup MO 25. Mai 2009

Generalversammlung DO 11. Juni 2009

Schweizer SR-Turnier SA-SO 20./21. Juni 2009

SSV-Sportwoche Lenzerheide SA-SA 4. – 11. Juli 2009

Nun wieder auf dem Rasen:

Trainingsgruppe SSV NWS
Jeden Donnerstag SR-Training 18.30 - 20.00 Uhr

Sportanlagen Gymnasium Bäumlihof Basel
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Wie geht ein Schiedsrichter mit Irrita-
tionen auf dem Spielfeld um? Wie
reagiert er auf Langeweile? Wie mei-
stert er seine Anspannung? Wie
behält er die Selbstkontrolle? Wie ge-
währleistet er eine volle Konzentra-
tion über die ganze Spieldauer? Wie
soll er sich entspannen? Auf solche
und ähnliche Fragen versucht Mattia
Piffaretti im Gespräch mit den
Spitzenschiedsrichtern individuelle
Antworten zu finden. 

Es gibt seiner Ansicht nach zehn
mentale Fähigkeiten: Konzentration,
Selbstsicherheit, Kommunikation,
Leaderfähigkeit, Teamfähigkeit, Mut,
Stressbewältigung, Motivation, Inte-
grität, Gefühlsbewältigung. Diese
Fähigkeiten kann man trainieren und
ständig verbessern, zum Beispiel
durch Entspannungstraining oder
Kommunikationsübungen vor dem
Spiel.

Die Referate waren sehr interessant,
aber für unser praxisbezogenes 2.
Liga Kader vielleicht ein bisschen zu
theoretisch. Wer Interesse am Thema
hat findet unter www.actsport.ch
nützliche Texte und Informationen.

Die Lektionen von Claudio Circhetta,
der ein weiteres Mal mit Heinz
Steiner in dankenswerterweise das
Seminar vorbereitet hatte, kamen bei
den regionalen Spitzenrefs besser
an. In den Arbeitsgruppen wurde
anhand von Videoszenen aus der

Gelungenes Seminar in neuer Umgebung

Die Hiobsbotschaft für die SK kam im
letzten Herbst. Der Gasthof Ochsen
in Herrischried, seit Jahren Gast-
geber des traditionellen 2. Liga
Seminars, hatte unerwartet seine
Pforten geschlossen. Für immer!
Kurzfristig musste ein geeigneter
Ersatz gefunden werden. Ein schwie-
riges Unterfangen, welches aber
gelang. So reisten am 13. Februar
2009 die 24 regionalen 2. Liga
Schiedsrichter nach Altglashütten am
Feldberg. Das Seminar fand im
Freizeit- und Bildungszentrum des
Deutschen Turnbundes statt. Ein
sicherlich ebenbürtiger Ersatz für
Herrischried. 

Hauptreferent des Seminars war der
Sportpsychologe Mattia Piffaretti. Er
führte uns kurz in die Sportpsycho-
logie ein. Diese Branche der Psycho-
logie beschäftigt sich mit der menta-
len Vorbereitung und deren Einfluss
auf die sportliche Leistung. Gleich-
zeitig untersucht sie auch den Ein-
fluss der sportlichen Betätigung auf
die Psyche. 

Was hat dies alles mit dem SR-
Wesen zu tun? Ganz viel. Die Firma
AC&T Sport Consulting ist seit 2005
für die mentale Vorbereitung der
UEFA und Super League Schieds-
richter verantwortlich. Mattia Piffa-
retti betreute die Schiedsrichter an
der EURO 08 in psychologischer
Hinsicht und wusste uns davon viel
Interessantes zu berichten.

2. Liga Seminar in Altglashütten
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Impressionen aus Altglashütten

Weitere Bilder unter www.ssv-nws.ch

Unser «Mafioso» G. Troisi

Die Kursleiter: C. Circchetta und H. Steiner

Alle Teilnehmer mit
der Kursleitung

B. Keller und T. Caselle M. Sigirci und A. Oezbey

Kurt Widmer beschenkt Mattia Piffaretti

Wer hat den Schlüssel ?
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EURO 08 sehr animiert und kontro-
vers diskutiert. Claudio berichtete
zudem vom Oberligalager in Gran
Canaria, von der UEFA Zusammen-
kunft in Malaga und von den Er-
fahrungen im Projekt „Additional
Referee“, dem zusätzlichen Torrichter
neben dem Tor.

Die fast schon idyllisch verschneite
Landschaft erlaubte es am Samstag
nicht den gefürchteten Geländelauf
durchzuführen Das alternative Sport-
programm in einer Turnhalle war den
jüngeren SR im Kader vorbehalten.
Beim Verlassen der Turnhalle blieb
der Schlüssel zur Halle nämlich auf
der Innenseite stecken. Von aussen
war die Tür nur mit dem Schlüssel zu
öffnen. Unsere „Einbruchspeziali-
sten“, Polizist Silvan Heutschi und
„Mafioso“ Giuseppe Troisi, versuch-
ten vergebens die Türe „anders“ auf
zu bekommnen. Und da der Schul-
wart bereits Wochenende hatte,
mussten die Senioren im 2. Liga
Kader schweren Herzens (?) auf die
Turnstunde verzichten. Spass hatten
dafür alle am Brettspiel „Eile mit
Weile“, welches von Heinz Steiner
auf SR-Bedürfnisse speziell umge-
staltet worden war.

Eines vermissten die SR gegenüber
den vorangegangenen Jahren aber
schon: Die Stimmung im Ochsen.
Dafür war der Essraum des Bildungs-
zentrums doch zu kalt. Peter Krebs
und Paul Gasser hatten aber vorge-
sorgt und für den Samstag-Abend
ein wahres Highlight organisiert.
Zuerst unternahm die ganze Gruppe
eine schöne Nachtwanderung im
Schnee in eine Gaststätte in einem

Nachbardorf. Dort wurde uns ein
leckeres Abendessen serviert: Dar-
danenhut, eine Art Fleischfondue, der
zum Knüller des Abends wurde. In
diesem Gasthof sorgte unser 2. Liga
Kader für eine berauschende Stim-
mung bis in die frühen Morgen-
stunden. Zu später (oder früher)
Stunde marschierten wir durch den
Schnee in das Bildungszentrum zu-
rück.

Am Sonntag-Vormittag wurde der
Fragebogen von Kurt Haller bespro-
chen. Der Fragebogen wurde die-
ses Jahr bedeutend besser gelöst
als in den Vorjahren. Drei SR lösten
ihn sogar fehlerlos! Danach erhei-
terten noch einige Kurzpräsenta-
tionen der SR selbst den Rest des
Vormittags. Der Wanderpokal wurde
dieses Jahr selbstverständlich nicht
vergeben. Zum letzten Mal dabei
am Seminar waren Gioacchino
Giarratana und Roger Borer, welche
altershalber bzw. aus familiären
Gründen Ende Saison aus der 2.
Liga ausscheiden. Als Seminarneu-
linge durften hingegen Severin
Pflugi, Ivan Stevanovic und Murat
Inekci begrüsst werden.

Das 2. Liga Kader bedankt sich an
dieser Stelle nochmals beim FVNWS
für die Unterstützung des Seminars,
der Seminarleitung für die ausge-
zeichnete Vorbereitung und den
Organisatoren, die in kurzer Zeit, ein-
mal mehr, ein tolles Wochenende auf
die Beine gestellt haben. Ob in
Altglashütten oder anderswo, wir
freuen uns jetzt schon auf das 29.
Seminar im Winter 2010.

Roger Nesti
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Kurz vermerkt

Kartengrüsse
Gleich mehrere Kartengrüsse erreich-
ten die PF I FF -Redaktion in der kalten
Saison aus bedeutend wärmeren
Regionen: Rainer Mühlbauer sendet
uns Grüsse aus dem Trainingslager in
der Südtürkei, unsere Oberliga-SR
senden sonnige Grüsse aus Gran
Canaria. Ebenfalls von den Kana-
rischen Inseln erreicht uns die Gruss-
botschaft des FC Liestal mit Bruno
Trüssel.

Lottomatch
Der traditionelle SSV-Lottomatch fand
am 31. Januar 2009 im Restaurant
Hard in Birsfelden statt. Besten Dank
allen Anwesenden und der Helfer-Crew
rund um Peter Ducret.

Hyundai unterstützt alle Mitglieder
des SSV
Dank einer Partnerschaft zwischen
SSV und Hyundai Suisse AG erhalten
alle SSV-Mitglieder einen 5% VIP-
Rabatt beim Kauf eines Neuwagens.
Das Angebot gilt bis zum 31.12.2009.
Die nächstgelegene Hyundai-Vertre-
tung ist die Gundeli Garage in Basel
(siehe Inserat auf der P F I F F  Um-
schlagseite).

Inserate 
Auch für die neue Saison ist der PF I FF
auf die Einnahmen der Inserate ange-
wiesen. Aufruf an alle SR: schaut euch
doch im beruflichen und privaten
Umfeld um. Den Insertionsauftrag fin-
det ihr auf Seite 25 oder kann auf
unserer Webseite www.ssv-nws.ch
heruntergeladen werden. In der
Zwischenzeit berücksichtigt bitte
unsere aktuellen Inserenten!

Aus dem Regionalvorstand
In drei Vorstandsitzungen (14.01.09
Restaurant Schiff Basel, 18.03.09
Restaurant Rennbahn Muttenz,
06.05.09 Gasthof Krone Möhlin) hat
der Vorstand die SSV-Anlässe vorbe-
reitet, organisiert und besprochen.

Konditionstest und Leistungscup
Der 2./3. Liga Konditionstest vom 25.
Mai in Pratteln (Beginn 19.00, Stadion
Sandgruben) gilt auch als Leistungs-
cup. Die Teilnahme steht auch SR aus
den unteren Ligen offen. Für diese ist
aber eine Anmeldung erforderlich.
Mehr Infos und Anmeldetalon findet
man in der letzten PF I FF -Ausgabe, die
unter www.ssv-nws.ch heruntergela-
den werden kann.

In den letzten Wochen mussten wir von verschiedenen Kollegen
für immer Abschied nehmen. Der SSV Nordwestschweiz trauert
um seine Veteranenmitglieder Fritz Cavadini und Franz Malat
und um sein Aktivmitglied Dusko Kocovski, der bei einem tragi-
schen Verkehrsunfall ums Leben gekommen ist.
Den Angehörigen entbieten wir unser herzliches Beileid.



Szenen, die für SR-Kollegen eigentlich
unwürdig sind. Hervor zu heben ist
daher das faire Verhalten des St. Galler
Teams, welche in 7 Spielen nur 8 Fouls
begangen hat, und somit den Fair-
nesspreis in Empfang nehmen konnte.

Zum versöhnlichen Höhepunkt wurde
die Siegerehrung. Jede Mannschaft
durfte aus einem tollen Gabentisch
einen Sachpreis auswählen. Zudem
erhielt jedes Team ein kleines Fass
Bier, gespendet von Feldschlösschen
Rheinfelden. An dieser Stelle sei dem
OK (P. Ducret, J. Herren, R. Nesti und
S. Reusser) für das grossartige Enga-
gement  gedankt.

Die Sappeten Turnhalle erwies sich als
ideale Wahl. Die Infrastruktur ist
bestens geeignet und wurde uns durch
die Gemeinde Bubendorf gegen eine
geringe Gebühr zur Verfügung gestellt.
Besten Dank! Dieser Umstand ermög-
lichte es dem OK dem SSV-Kassier
einen kleinen Gewinn abzuliefern. Kein
Wunder wird nun unser Turnier sess-
haft. Die Halle in Bubendorf ist für das
nächste Jahr schon reserviert!

Rangliste 4. NWS-Hallenturnier
1. Altenberg-Kickers 1
2. NWS 1
3. Rheintal
4. Aargau
5. Innerschweiz
6. NWS 2
7. Altenberg-Kickers 2
8. St. Gallen

Unser kleines Hallenturnier ist auch
dieses Jahr wieder gewandert. Nach
Reinach, Nuglar und Liestal hiess der
Austragungsort des 4. NWS-Hallen-
turniers Bubendorf. Am Sonntag 18.
Januar spielten, nach zwei kurzfristi-
gen Absagen, acht Teams um den
neuen Wanderpokal. Der bisherige
Pokal hatte die Region Aargau im ver-
gangenen Jahr mit dem dritten Sieg in
Folge definitiv gewonnen. 

In zwei Vierergruppen, in denen jeder
zwei Mal gegen jeden spielte, wurden
die Halbfinalisten ausgemacht. Der
ersatzgeschwächte Seriensieger aus
dem Aargau erreichte dieses Jahr nur
den vierten Platz. Unsere erste
Mannschaft schaffte es zum dritten
Mal in Folge bis ins Endspiel, scheiter-
te aber wiederum im umkämpften
Finale. Nach der regulären Spielzeit
stand es Unentschieden. Im anschlies-
senden Penaltyschiessen versagten
aber die Nerven. Der erste Heimsieg
musste daher wieder um ein Jahr ver-
schoben werden. Als Sieger liessen
sich die Berner Altenberg-Kickers 1
feiern, die erstmals am Turnier teilnah-
men. 

Das kleine OK um Stefan Reusser, der
neu als treibende Kraft für die Ver-
anstaltung zuständig war, brachte das
Turnier ohne grössere Zwischenfälle
über die Bühne. Um das Spielfeld
herum herrschte jederzeit gute
Stimmung, auf dem Spielfeld lieferten
sich die Spieler leider einige unschöne
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Heimsieg wieder knapp verpasst

Altenberg-Kickers gewinnen 4. NWS-Hallenturnier
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Impressionen vom 4. NWS-Hallenturnier

Weitere Fotos unter www.ssv-nws.ch

Die Sieger aus Bern: Altenberg-Kickers 1

Die Zweitplatzierten: NWS 1                                       Fotos: Anderson Notter

Das OK: P. Ducret, S. Reusser, J. Herren und R. Nesti unter dem Motto: Alles im Griff !

Battal und Toni mit dem
Lieblingspreis

Das Turnier 2010 kann kommen,
wir sind bereit !
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Am ersten Februar Wochenende ging
die Hallenturniersaison unserer SR-
Mannschaft zu Ende. Gleich zwei
Teams standen im Einsatz. Die Aktiven
nahmen am Innerschweizer Turnier teil. 

Im Jahr 2008 konnte man in Goldau
den Turniersieg verbuchen, dieses
Jahr wollte man daher den Pokal ver-
teidigen. Dass wir in den ersten beiden
Spielen noch nicht ganz wach waren,
wurde uns zum Verhängnis. Gegen
den späteren Turniersieger ISV schau-
te nur ein 2:2 heraus, und gegen die
Zürcher Regionalauswahl verlor man
zudem noch 1:2 – sowie auch unseren
Torwart, der sich im Spiel verletzte und
nicht mehr weiterspielen konnte. Er
wurde von einem anderen Spieler ins
Spital gefahren, sodass wir in den
nachfolgenden 6 Spielen teilweise in
Unterzahl spielen mussten. Der Druck
schien uns aber gut zu tun und so liess

man den Gegner mit Resultaten wie
3:0, 2:0, 2:0, 4:0; 8:2 und nochmals 4:0
nicht viel Diskussionsgrundlage. Der
souveräne ISV verlor leider nicht mehr,
wurde Turniersieger und wir mussten
uns diesmal „nur“ mit dem zweiten
Tabellenplatz zufrieden geben. Aber es
hat Spass gemacht und wir werden im
nächsten Jahr sicher wieder in Goldau
dabei sein. Wir wünschen unserem
Torwart gute Besserung und mit dem
gewonnenen Raclettekäse wird mit
dem Team von Goldau einmal ein
Racletteessen durchgeführt.

Erfolgreicher war die Seniorenmann-
schaft, die am gleichen Sonntag, von
Peter Ducret angeführt, in der Region
Bern den Turniersieg errang und somit
die Saisonbilanz der NWS aufpolierte:
zwei Turniersiege und zwei zweite
Plätze. Fast so gut wie im Vorjahr.

Anderson Notter

Raclette zum Saisonabschluss

Senioren gewinnen Turnier in Köniz, Aktive zweite in Goldau 

Team Goldau: Anderson, Erkan, Mehmet, Kushtrim, Bulut. Auf dem Bild fehlen: Jetmir und Ilir
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Donnerstag, den 5. Februar 2009 war
um 18.15 Uhr in der Sporthalle des
Bäumlihof Gymnasiums in Basel der
Anpfiff zum 14. Hallenturnier der
Trainingsgruppe. Wie in den vergange-
nen Jahren war die Teilnehmerzahl
eher mager, dafür hatten alle wieder
einen riesigen Plausch. Wir konnten
gerade drei Mannschaften bilden und
liessen uns von der geringen Spieler-
zahl nicht abhalten. Im Gegenteil, jeder
einzelne Spieler kam so zu vielen
Einsätzen mit nur kurzen Verschnauf-
pausen. Wir spielten je drei Mal gegen-
einander. Die Spiele wurden fair
gespielt dank unserem  Schiedsrichter,
der es nicht immer leicht hatte: ob Tor
oder nicht Tor, wenn der Ball auf den
Pfosten traf oder ob bei hohen Bällen
der Ball die Decke doch noch berührt
hatte? Meistens hatte Kurt Fuchs mit
seinem Entscheid recht. Wie in den
vergangenen  Jahren leitete Kurt die
Spiele souverän. Herzlichen Dank!

Gegen 20.00 Uhr war das Turnier zu
Ende und wir schritten zur Preis-
verteilung für die 14 Teilnehmer.

Die Rangliste:
1. Die  Mannschaft von Fritz Bielser
(älterster Spieler) mit 14 Punkten
2. Die  Mannschaft von Ivan Djakovic
mit 10 Punkten
3. Die  Mannschaft von Rainer
Mühlbauer mit 1 Punkt

Andreas Dettli kam als Zuschauer, weil
er verletzt war und nicht mit tun konn-
te. Gefreut über seine Anwesenheit
haben wir uns trotzdem. Unser Präsi
Roger Koweindl musste sich krank-
heitsbedingt abmelden. Der Regional-
vorstand war trotzdem durch Ander-
son Notter vertreten. 
Ich würde gerne auch weitere Schieds-
richter-Kollegen im Training begrüssen,
die den Weg noch nicht ins Bäumlihof
gefunden haben.

Training ist jeweils am
Donnerstag ab 18.30
Uhr, Kabine 6. Ab so-
fort trainieren wir auf
dem Rasen. Ich hoffe
wir sehen uns bald im
Bäumlihof.

Rainer Mühlbauer 

Wenig Spieler, grosser Plausch

14. Hallenturnier der Trainingsgruppe

Die Teilnehmer am 14. internen
Hallenturnier
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Köstliche Saisonangebote wie:
Wild / Spargeln / Sommerbuffets / Walliser Wochen
usw.

Eigener Wein!

Kleine und grosse Räumlichkeiten für Ihre
Feste und Feiern von 8 - 70 Personen.
Garten 80 Plätze. Grosser Parkplatz

Wir sind für Sie da vom:
Mittwoch bis Samstag 09.00 - 24.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 22.00 Uhr

Fam. Lüdi

Landstrasse 91, 4313 Möhlin
Telefon  061 851 15 22
Telefax  061 851 08 17

Familie Hellinger
4106 Therwil
Telefon 061 72110 53

Restaurant mit 40 Sitzplätzen
Säli für 30 Personen
Kegelbahn mit 20 Sitzplätzen
Sommergrill mit Gartenterrasse für Hochzeitzsapéro



St. Jakobs-Strasse 106
CH-4132 Muttenz

Tel. 061 461 74 75
Fax 061 461 74 80

Öffnungszeiten:
Montag– Samstag 08.00 – 24.00 Uhr

Sonntag 17.00 – 24.00 Uhr
warme Küche bis 22.00 Uhr

Pietropaolo AG
Getränke & Weine

Schneckelerstrasse 11 - 4414 Füllinsdorf
Tel. +41(0)61 901 40 70
Fax +41(0)61 901 44 13

www.pietropaolo.ch
verkauf@pietropaolo.ch

Der Weinlieferant
der offiziellen SSV-Anlässe

in der NWS.

Jürg Burkhart
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Fairplay zählt nicht nur im Fussball.
Als Schiedsrichter und Versicherungs-
berater der Mobiliar Versicherung weiss 
ich, wie wichtig dies ist. 
Gerne berate ich auch Sie in allen 
Versicherungsfragen und finde für Sie 
die optimale Lösung.

Agentur Sissach
Hauptstrasse 52a, 4450 Sissach
Telefon 061 976 96 64, Fax 061 976 96 67
juerg.burkhart@mobi.ch, www.mobiliestal.ch 09

06
08

A
01

G
A



Thema Körpersprache ein. Wenn wir
nicht grade am Theorie büffeln oder im
Training waren, konnte man sich bei
Maggy Muggler, unserer Therapeutin,
die kleineren oder grösseren Bobolis
behandeln lassen. Sie hat das sehr
professionell gemacht. Im Hotel gab es
auch eine Wellness Oase mit Sauna,
Hallenbad, Hammam (Türkisches Bad)
und die verschiedenen Massagen zum
Wohlbefinden unseres Körpers. In der
Freizeit war Shopping im nahegelege-
nen Zentrum angesagt oder wir besuch-
ten Gaststätten, in denen die Deutsche
Bundesliga übertragen wurde. 

Wir hatten mit André Cornioley einen
Trainer, der uns mit viel Motivation bei
Laune hielt und sehr viel Spass beim
Training gewährleistete. Das Wetter
war nicht immer hervorragend, aber
alleweil ein paar Grad wärmer als es
hier in der Schweiz war. Kurz und gut,
es waren ideale Bedingungen zum
Trainieren. Zum Baden war das Meer
doch noch zu kalt, dennoch wagten
sich einige ins Wasser. Brrrrrrr! 

Leider geht so eine Woche viel zu
schnell vorbei. Man hatte sich eben
ans Klima und die Örtlichkeit gewöhnt,
musste man schon wieder die Koffer
packen. Ich bin schon das vierte Mal
mit den Schweizer Schiedsrichtern in
der Südtürkei gewesen und es hat mir
auch etwas gebracht. Wir können uns
optimal für die Rückrunde vorbereiten
und haben auch Spass dabei. Das
Gesellige kommt neben Training und

Es war der 6. Februar 2009, als sich
die Schweizer Fussball Schiedsrichter
in Zürich-Kloten für den Abflug in die
Südtürkei besammelten.

Im Reisegepäck waren nicht nur die
persönlichen Sachen, sondern auch
die Vorfreude auf das beliebte
Trainingslager vor dem Rückrunden-
start. Kurz vor 19 Uhr hob der Flieger
in Richtung Süden ab. Gegen 23 Uhr
landeten wir in Antalia, wo es noch-
mals mit dem Bus eine Stunde bis zum
Hotel dauerte. Wir waren mit dem
Kursstab zusammen 45 Personen, aus
den verschiedensten Regionen. Leider
war ich der einzige Vertreter aus unse-
rer Region. Schade! 

Nachdem wir im Hotel angekommen
waren , erhielten wir diverse Utensilien
für die Woche, wie T-Shirts, gelbe und
rote Karten und anderes mehr.
Daraufhin bezogen wir unsere Zimmer.
Alle waren von der Reise müde gewor-
den und gingen bald schlafen. Luigi
Ponte und Nadia Batzig sowie einige
Kursteilnehmer waren schon früher
angereist und bildeten daher auch das
Empfangskomitee. 
Die Woche war einmal mehr durch
unseren Kursstab interessant gestaltet.
Wir hatten Trainings auf den hoteleige-
nen Fussballfeldern und auch die
Theorie kam nicht zu kurz. Unsere
Instruktoren waren Bernhard Neu-
komm, Roland Huwyler und auch Luigi
„Gigi“ Ponte begleitete uns in der
Theorie. Nadia Batzig führte uns in das
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Ein einziger NWS-SR in der Südtürkei

SSV Action Week in Side
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Theorie auch nicht zu kurz. Man hat
Gelegenheit viele SR aus anderen
Regionen kennen zu lernen oder alte
Kollegen aus vorherigen Jahren oder
aus der Lenzerheide wieder zu treffen.
Der letzte Abend wurde wie gewohnt
zum Highlight: wir tanzten und sangen
bis um Mitternacht. 
Ich hoffe ich habe mit meinem Bericht
auch weitere Schiedsrichterkollegen
„gluschtig“ gemacht und den einen
oder andern dazu bewegen können im
nächsten Jahr auch mit in die
Südtürkei zu kommen. Mehr könnt Ihr
auch unter www.ssv-asa.ch nachle-
sen. Dort ist auch eine Bildergalerie
aufgeschaltet.

Rainer Mühlbauer 

SR-Sportwoche 2009
Auch dieses Jahr findet die SR-Sportwoche im Juli auf der Lenzerheide
statt. Mehr Informationen unter www.ssv-asa.ch. Der Regionalverband und
der FVNWS leisten wie gewohnt einen Beitrag an die Lagerkosten. Während
der SSSW findet auch dieses Jahr ein GAK-Kurs statt (Anmeldetalon online
oder auf Seite 24 in diesem PF I FF ).

Schweizerisches SR-Turnier in Ipsach
Nach einer einjährigen Pause wegen der EURO 08, findet dieses Jahr wie-
der das Schweizerische Schiedsrichterturnier statt. Gastgeber ist der
Seeländische SR-Verband. Spielort ist Ipsach am Bielersee am 20./21. Juni.
Die NWS tritt wie gewohnt mit einer Aktiv- und einer Seniorenmannschaft
an. Bei den Aktiven ist unsere Region amtierender Schweizer Meister.
Gespielt wird in beiden Kategorien mit 7er-Fussball. Für die Partnerinnen
und für Nichtfussballer ist am Samstag Nachmittag ein Alternativprogramm
mit Velotour vorgesehen. SR, die gerne mitspielen möchten, melden sich
bei Peter Ducret (079/252 02 47) oder Battal Atici (079/739 59 68). Mehr
Informationen zum Turnier sind unter www.schiedsrichterturnier.ch zu fin-
den. 



- Malen     - Tapezieren     - Renovieren

Marktgasse 9 4460 Gelterkinden
061 841 27 37 – 079 220 08 40

Hasan Göksungur



Für mehr Informationen oder ein persönliches 
Gespräch erreichen Sie uns unter 0848 845 400. 
Alles zu unseren Angeboten und Leistungen 
finden Sie zudem auf www.migrosbank.ch

Basel / Programmheft / Höchstleistungen / 65 x 95 d / DU: 15.6 / E: Juni 

Höchstleistung. 
Wer ganz vorne mitmischen 
will, muss mehr leisten 
als die Konkurrenz. Darum 
gibts bei uns tiefe Gebühren, 
attraktive Hypotheken, 
Pauschaltarife für Börsen-
geschäfte und Beratung 
auch am Samstag.

MIG07-08-008_Hoechstl_sw_65x95d.1   1 18.6.2007   10:23:54 Uhr

Speiserestaurant + Pizzeria
mit orientalischen

Spezialitäten
Kegelbahnen – Parkplatz

Inhaber: Altay Gastro GmbH
Tel. 061 631 18 20

Offizielles Stammlokal der
Fussballschiedsrichter NWS SSV

Clarastrasse 59/Riehenring, 4058 Basel
Telefon 061 681 40 10, Fax 061 681 40 57, info@alteswarteck.ch, www.alteswarteck.ch

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 23.30 Uhr
Gartenwirtschaft
Schalander-Saal für Bankette, GV, etc.  –  von 20-280 Personen
Seminarräume, Kegelbahnen
s’Nachtcafé geöffnet bis 06.00 Uhr morgens



mit besonderen Erinnerungen behaftet.
Nach einer feinen warmen Suppe,
eröffnete Julien Müller, welcher sich
nach diesem 45. Bummel aus dem OK
zurückzieht, ehrenhalber das reichhal-
tige Buffet. Dankeschön Julien, dass
wir  während Jahren an deinen kulina-
rischen Kenntnissen teilhaben durften.
Walti Tschumi stellte uns stolz seinen
neuen Partner im OK vor: Fritz
Schwörer wird das Amt übernehmen.
Eine ideale Lösung, steht uns doch mit
Fritz ein erfahrener Wanderer und bei
Bedarf gleich auch noch ein Postauto
samt Chauffeur zur Verfügung, vielen
Dank, Fritz. 

Da für einmal kein Wettbewerb an-
stand, durfte nach dem Dessert noch-
mals herzhaft gejasst werden, bevor
uns Fritz wieder wohlbehalten nach
Basel brachte. Der obligate Schlum-
mertrunk im Steinbock entfiel, weil der
Wirt „nettere Gäste“ erwartete.

Herzlichen Dank, Walti, Julien und Fritz
für die Organisation dieses 45. Winter-
bummels des SSV Nordwestschweiz.
Alle Teilnehmer freuten sich bereits
nach der Heimkehr auf den nächsten
Bummel.

Annemarie Horat

Am 10. Januar 2009, kurz vor acht Uhr
Morgens, eröffnete Oscar Borgeaud in
der Schalterhalle SBB Basel seine
mobile Hausbar.  Nach diesem innerli-
chen „Warm-Up“ kamen die Teil-
nehmer des SSV Winterbummels wie-
der in den Genuss einer Postauto-
Extrafahrt mit unserem Hauschauffeur
Fritz Schwörer. In Istein verliessen die
Marschtüchtigen den fahrbaren Unter-
satz. Bei hochwinterlichen Ver-
hältnissen marschierten wir entlang
dem Rhein nach Kleinkembs. Um die
Kälte besser zu ertragen, wurden wir
unterwegs von Osci, ab und zu mit
etwas geistiger Wärme versorgt. Nach
rund einer Stunde Marschzeit kehrten
wir im Restaurant Blume ein und stärk-
ten uns bei einem währschaften Znüni. 

Das Team „Kutsche“ durfte die gastli-
che Wärme noch etwas geniessen,
während sich das Team „Guet
z’Fuess“ wieder auf den Weg machte.
Die klirrende Kälte und ein paar
Sonnenstrahlen, die zaghaft durch den
Hochnebel drückten, verwandelten die
Landschaft in ein winterliches Mär-
chenkleid. In Rheinweiler durften die
Wandervögel das hauseigene Post-
auto wieder besteigen und  sich von
den Strapazen erholen. 

Fritz lenkte sein Gefährt vorbei am
Kernkraftwerk Fessenheim, ins nahe
Elsass und schon bald war den mei-
sten das Ziel klar: Hostellerie „Les
Deux Clef“ in Biesheim, vielen SSV
Mitgliedern bekannt und bei einigen
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Dreiländerwanderung

45. SSV-Winterbummel
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Impressionen vom Winterbummel

Bildergalerie des Winterbummels unter www.ssv-nws.ch

Oscars Hausbar ist eröffnet.

Gemütliches Beisammesein durfte natürlich nicht fehlen.

Gäll kennscht mi nit?
Tip: Ich wohne in Zeinigen

Kalt war es - aber schön ! Fotos: A. Horat



VERSICHERUNGEN

Treffen Sie 
für Ihre 

Zukunft!

PAX, Schweizerische Lebensversicherungsgesellschaft AG

Generalagentur Basel, Alain Willi

Aeschenplatz 13, Postfach, 4002 Basel

Telefon 061 277 66 60

info-basel@pax.ch, www.pax.ch
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir wünschen allen Jubilaren
alles Gute, Gesundheit und
viel Glück auf dem weiteren
Lebensweg.

7. Juni Peter Huber 40
17. Juni Deniz Polat 20
19. Juni Guido Melone 70
27. Juni Andreas Luginbuehl 50
30. Juni Mathias Zwahlen 20

3. Juli Erkan Tinas 20
3. Juli Andreas Aerni 20
6. Juli Roger Kallen 20

15. Juli Kurt Fuchs 75
20. Juli Marco Lussi 20
26. Juli Thomas Jauch 70

10. August Ümit Cakmak 20
26. August Mikel Weber 20

Folgende Neu-SR haben den GAK Kurs mit dem Konditionstest vom 14. März 2009
in Pratteln erfolgreich abgeschlossen:

Babio        Esteban       US Olympia 1963
Bottone     Francesco    FC Kaiseraugst
De Paola   Renato        FC Lausen 72
Di Biase    Lucio           FC Lausen 72
Fejzuli       Riza            FC Nordstern Basel 1901
Kohler       Jeremy        FC Münchenstein
Kuru          Ege            SC Bosporus Basel 2007
Stäuble      David          FC Pratteln

Der SSV-NWS und die SK gratulieren zum erfolgreichen Kursabschluss. Wir heis-
sen alle SR-Kollegen herzlich in unseren Reihen willkommen. Bei der Ausübung der
SR-Tätigkeit wünschen wir viel Freude und einen grossen Durchhaltewillen.

Neu-SR

Grossrat wiedergewählt
Der SSV-NWS gratuliert dem ehemaligen SR, Instruktor und Inspizienten
Daniel Vulliamy zur Wiederwahl in den Aargauer Grossen Rat. Dani wurde im
Bezirk Rheinfelden mit 2621 Stimmen auf der SVP-Liste wieder zum Grossrat
gekürt. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in diesem Amt!



.

Compact-Van by Pininfarina.

k

k

Wir sind für Sie da,
lassen Sie 
sich beraten.

Belchenstrasse 2
Postfach
4011 Basel

Tel. 061 271 95 55
Fax 061 271 95 63
druck@runserdruck.ch
www.runserdruck.ch

Wir stellen
nicht nur

gelbe und rote
Drucksachen

her!

Wir stellen
nicht nur

gelbe und rote
Drucksachen

her!



Nähere Infos beim SSV-Sekretariat oder direkt bei:

DAS Rechtsschutz-Versicherungs-AG
Avenue de Provence 82, 1000 Lausanne 16 Malley
Tel. 021 623 92 23, Fax 021 623 92 33, www.das.ch

Attraktive Bedingungen für Verbandsmitglieder

Schiedsrichter-Rechtsschutz Europas Nr. 1 
im Rechtsschutz.

P.P.
4002 Basel
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NWS - PFIFF
Offizielles Organ des

Schweiz. Schiedsrichter-Verbandes
Region Nordwestschweiz

Einladung

GV

       




